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11- li51lJ der Beilagen zu den stenographis~en Protokollen des Nationalrates . 

XIII. l;;esetzgebungsperiode 

No •. 2323LJA n fra 9 e 

der Abgeordneten 

und Genossen 

~'tuganig-:r 
• • • • 0 0 • • • • • 

..... _. __ .... _-_._ ... 
an die Frau Bundesrn'inister für Nissenschaft und Forsc:~,~X:9'_._ 

• 4 __ • ___ .....-_ .. __ ~" ~ •• ~. _. __ ._ •• ___ ---.- __ _ 

betreffend den Sozialaufwand für Studierende an den 

Hochschulen 

In den flinf Jahre~ seit 1970 wurden eine Reihe von 
sozialen Verbesserungen für die österreichischen .. : 

Studierenden an unseren Hochschulen und Univer~itäten 
geschaffen. So wurden wiederholt die Stipendien erhöht, 

die Hochschultaxen abgeschafft und die Schülerfreifahrt . . 
auch auf Hochschulstudenten ausgedehnt~ Ferner ~1Urde 

eine Krankenversicherung im Rahmen des Sozialversicherun,gs·~ 

wesens für Stud~erende ~eschaffen. nie Chancengleichhei~ 
insbesondere von Studierenden aus sozial benachtei~igten 

Bevölkerungsschichten \"lUrde somit wesentlich erhöht. 

Oie unterzei,chneten Abgeordneten richten· daher· an die 

Frau ~undesminister für Wiss~nschaft und Forschring die 

A nf r a.g e: 

1. Welche Maßnahmen zur Erhöhung der Chancengleichheit. in 

sozialer Hinsicht für österreichische Studierende an 

Universitäten und Hochschulen ~rurden seit 1970 getroffen? 

2. l'1ie hoqh sind die jährlichen Aufwendungen für diese 

Sozialrnannahrnen?-. 

3. t'1elc.her Betrag entfällt im Rahmen der genannten Sozial­

aufwendungen jährlich auf jeden österreichischen Studierenden? 

2323/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



," 

-2 -

4. Wie hoch waren die Sozialaufwendungen fHr Studierende 

an österreichischen Hochschulen in den Jahren 1966 bis 1970 

insgesamt und der auf jeden 6sterreichischen Studierenden 

entfallene Betrag? 
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